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Funny Van Dannen 24.09.



Intro
Hallo! Da sind wir wieder! Nach dem kurzen Som-
merloch steigen wir ab September wieder voll ins 
Programm ein!
Diesen Monat sind wieder einige sehr interessante 
Veranstaltungen dabei, u.a. zwei tolle Singer/Song-
writer und der 1. U20-Franken-Poetry-Slam...
Kulturell sehr abwechslungreich wird es auch im 
Herbst weiter gehen. Ab Oktober beginnt die neue 
Disco-Saison, außerdem gibt es Filme, Lesungen, 
etc. Und natürlich wie immer viele Konzerte, sämt-
licher Stilrichtungen. Es sind schon einige Highlights 
bekannt und es werden von Woche zu Woche mehr, 
seid gespannt...
Vorher gibt es aber noch eine Menge zu tun. U.a. fin-
det zur Zeit die (wohl längst überfällige) Renovierung 
des kleines Saals statt. Aus diesem Grund kann es im 
September sein, dass wir umplanen müssen und ge-
plante Konzerte vom kleinen in den großen Saal ver-
legen müssen. Es findet aber alles statt, auch wenn 
der kleine Saal noch Baustelle ist!
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Freitag 03.09.
20:30 Uhr | kleiner oder großer Saal
VVK 9,- € (zzgl. Gebühren) | AK 12,- €

The Briggs spielen eine Art Punkrock, die 
der kennende Hörer eher an der Ostküste, 
irgendwo im Umkreis von Boston, verorten 
würde. Wer das tut, irrt um gut 3000 Meilen. 
Das Quartett stammt vom am anderen Ende 
des Kontinents: aus Los Angeles.
Nichtsdestotrotz spielen sie hymnischen 
Straßenpunkrock der eher gemächlichen 
Art. Sie tragen den Spirit von The Clash und 
den Hang zur Arbeiterklasse von Bands wie 

etwa Angelic Upstarts in sich.
In ihren Texten geißeln sie die blinde Gefolg-
schaft gegenüber politischen Führern („Ship 
Of Fools“), lamentieren über verfl ossene Be-
ziehungen („What Was I Thinking“) oder be-
singen ihre Stadt („This Is LA“).
Seit ihrer Gründung tourten sie bereits mit 
Punkgrößen wie Bad Religion, Flogging Molly 
oder den Dropkick Murphys.

THE BRIGGS





Freitag 10.09.
ab 21 Uhr | Kneipe
Eintritt frei!

An diesem Abend wird sich die Kneipe des 
Stattbahnhofs wieder in eine Heavy-Metal-
Grotte besonderen Ausmaßes verwandeln. 
Die Bad-Taste-Crew freut sich die Platten-
teller zu drehen um die unglaublichsten 
Songs aufzutischen, bei denen am nächsten 
Tag die Frage entstehen wird: „Wo zum Geier 
kommen meine Nackenschmerzen her?“.

Seit nunmehr 7 Jahren machen sich die DJ́ s 
dafür jährlich eine ganze Nacht zum Affen. 
Wie immer werden auch wieder Metal-Vide-
os und satanische Botschaften via Beamer 
an die Wand projiziert. Auch sonst bleibt alles 
beim Alten, auch wenn der Jugendschutz et-
was an den Flyern auszusetzen hatte...

Beginn: 21.00 Uhr * in der Kneipe * Ein-

The Incredible 

Bad Taste Heavy Metal Party



Obere-Str. 9 - Schweinfurt

Tel. 0 97 21/2 73 64

www.cafe-vorndran.de

Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum.
(Friedrich Nietzsche)

Ohne Bücher aber auch.
(Buchhandlung Vogel)

B



Erster U20 Franken Poetry Slam 
im Stattbahnhof!
-3 Mal Poetry Slam für Unter 20jährige-

Nach dem vierten Frankenslam im Erwach-
senenbereich (dieses Jahr in Würzburg aus-
getragen) soll 2010 zudem im U20 Bereich 
der erste Regionalslam dieser Art ausgetra-
gen werden. Manfred Manger und wortARTi-
kulation Schweinfurt e.V.“ (kurz wAs) haben 
Schweinfurt längst zu überregionaler Bedeu-
tung im U20 Poetry Slam geführt. So war der 
Zuschlag an Schweinfurt als Veranstalter fast 
keine Verwunderung.

Wie bei jedem Regionalslam geht es dabei 
noch einmal um eine Teilnahmeberechtigung 
an den deutschsprachigen Meisterschaften 
2010, die im November in Essen im Rahmen 
von Ruhr 2010 ausgetragen werden. Marilisa 
Herchet und Jonathan Baumgärtner haben 
bereits ihre Startplätze - für die Schweinfur-
ter Teilnehmer daher die Möglichkeit, einen 
dritten Kandidaten zu entsenden.

Samstag 18.09.
20 Uhr | großer Saal
AK 6,- € (ermäßigt für Schüler & Studenten: 4,- €)

Dank des Stattbahnhofs und durch Unter-
stützung des Bezirkjugendrings Unterfranken 
gibt es auch zu diesem Slam einen Workshop, 
den der amtierende Poetry Slam-Vizemeister 
Christian Ritter aus Würzburg zusammen mit 
Manfred Manger leitet.

 Neben den Gästen aus anderen fränkischen 
Städten können an diesem Workshop nur Ju-
gendliche teilnehmen, die bereits an einem 
Slam teilnahmen. Nicht zuletzt weil alle, die 
es ins Finale schaffen, einen zweiten Text be-
nötigen werden.

Für Neulinge besteht trotzdem die Möglich-
keit aufzuspringen, denn wAs veranstaltet 
mit Unterstützung des Bezirks Unterfranken 
für Schweinfurter Jugendliche zwei extra 
Tage Workshop unter dem Motto „Fünf Minu-
ten für dich und Deine Gedanken“.

Die Workshops leiten Dalibor (Frankfurt) und 
Manfred Manger am 15. und 16. September 
jeweils 15.00 Uhr.

Falls zu viele Teilnehmer sich anmelden, 
wird wAs eine eigene Stadtmeisterschaft am 
Abend des 16.9. austragen (Ort und Uhrzeit 
wird noch bekannt gegeben).

Die Neuntklässer der Albert-Schweitzerschu-
le können am Vormittag des 15. Septembers 
noch eine zusätzliche Einheit mitnehmen. Da-
libor und Manger führen da einen Workshop 
an der Albert-Schweitzer-Schule durch. Am 
Ende des Unterrichtstages wird für die bei-
den letzten Jahrgangsstufen somit der erste 
Schulslam Schweinfurts ausgetragen, dem 
Ingo Schäfer (Kunsterzieher), Lehrerin Nico-
le Schmitt, sowie Rektor Reinhard Dertinger  
mit Unterstützung der Dr. Georg Schäfer Ju-
gendstiftung organisieren konnten.

Anmeldung zu allen Workshops (nicht Albert-
Schweitzer Schule):
info@manfred-manger.de

Schweinfurtslam: 15./16.09., 15.00 – 18.00 
– evtl. Poetry slam am Abend

Frankenslam: 17./18.09. Fr. 15.00 – 19.00 / 
Sa. 11.00 – 15.00





Freitag 24.09.
20:30 Uhr | kleiner oder großer Saal
VVK 16,- € (zzgl. Gebühren) | AK 19,- €

„Ich habe eigent-
lich kein Thema. Das 
Thema ist das Le-
ben. Da gibt es keine 
Einschränkungen“ – 
Funny van Dannen

Seit Beginn seiner 
musikalischen Lauf-
bahn entzieht sich 
Funny van Dannen 
allen Bemühungen, 
ihn und seine Lieder 
in gängige Schubla-
den zu pressen. Gro-
ße Gefühle, kleine 
Dramen, Politisches, 
Absurdes, Beiläufi -
ges, Beobachtungen, 
Geschichten, Ernstes 
und Nebensächlich-
keiten: Der Sänger, 
Gitarrist und Song-
schreiber schöpft 
aus einem unüber-
schaubarem Fundus 
an Ideen und hat 
damit einen ganz ei-
genen, unverwech-
selbaren Stil entwi-
ckelt, der im Lauf der 
Jahre zehntausende 
treuer Fans im ge-
samten deutschspra-
chigen Raum gefun-
den hat. 

Funny Van Dannen



drucken … binden … kopieren …
laminieren … Tassen-Druck …

T-Shirt-Druck … Stempelerstellung

Ihre persönliche Druckerei!

delta druck

peks

Am Weiherlein 1
fon  0 93 84.88 28 0

info@delta-druck-peks.de

97523 Schwanfeld
fax  0 93 84.88 28 24
www.delta-druck-peks.de



Samstag 25.09.
19 Uhr | großer Saal



Schweinfurt · Markt 19 · Tel. 09721/ 22763 · collibri@t-online.de
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Mitglied der 
Qualitätsroute
Schweinfurt Bei uns gibt es viel zu entdecken.

Wenn Ihr möchtet – 
auch mit einer netten und 
persönlichen Beratung.

Wir sind auch 
Kartenvorverkaufstelle.



Donnerstag 30.09.
20 Uhr | großer Saal
VVK ca. 14,- € (zzgl. Gebühren) | AK erhöhter Preis

Frank Turner braucht die Bühne. Das ist 
eine Selbstverständlichkeit wie: Pfl anzen 
brauchen Wasser und Sonne, Feuer brennt 
mit Sauerstoff, Wein muss atmen, Menschen 
brauchen Liebe. Im Jahr 2009 trat der Eng-
länder rund 210 Mal vor Publikum auf, und 
auch in diesem Jahr gab er bereits 114 Kon-
zerte (Stand 25. Juli). Anders gesagt: der Ex-
Sänger der Punkband Million Dead ist eine 
echte Rampensau, egal ob er solo mit Gitarre 
als Anti-Folker seine Fans becirct oder ob 
er mit seiner Band das volle Soundrepertoire 
bietet. Frank Turner ist vor allem echt und 
ehrlich. Der Mann steht auf der Bühne, spielt 
sich alles aus dem Leib, singt seine Lieder 
und singt seine Seele. Jeder Text ist persön-
lich. Nicht im Sinne: persönlich und peinlich 
weil über Liebe und nicht echt. Sondern in 

dem Sinne persönlich: Seine Freundin ist 
wirklich an Krebs gestorben und er widmet 
ihr eine Hymne, die gestandene Männer zum 
Weinen bringt. Das Leben, von dem er singt 
und spielt, passiert wirklich, da draußen, je-
den Tag, und da ist einer, der es in Worte und 
Töne fasst. Darum ist der Mann der Musiker, 
bei dem sich alle einig sind. Der die Röhre 
vom Punk mitbringt und das musikalische 
Feingefühl eines Singer/Songwriters, der 
die Harmonien des Folk mit der Kraft eines 
wahren Frontmans vereinigt, der Inhalt und 
Humor in seine Lyrics bringt, der großartige 
Ansagen macht und mit seinem Publikum 
spielt. Frank Turner macht aus Konzerten 
wahre Partys, bei denen man sich willkom-
men fühlt, weil man unter Freunden ist und 
mit ihnen feiert. Mehr geht nicht.







Jubiläum in der Schweinfurter 
Erwerbslosenbewegung

25 Jahre SALI
Am 20.Januar diesen Jahres feierte die organisierten 
Erwerbslosen in Schweinfurt das 5-jährige Bestehen 
ihres eingetragenen und gemeinnützigen Vereins 
„Schweinfurter Arbeitsloseninitiative SALI e. V. mit 
einer kleinen internen Feier – just zur Einführung von 
Hartz IV.
Doch die SALI als Initiative der Erwerbslosen in 
Schweinfurt ist viel älter: Mit ihrer offiziellen Grün-
dung im Jahr 1985 – nach 2 – 3 jähriger Vorbereitung 
– gehört sie sicher zu den ersten und ältesten der 
Republik und mit derzeit etwa 60 Mitgliedern auch 
– zumindest in Bayern – zu den stärksten und wich-
tigsten Organisationen der Erwerbslosenbewegung. 
Darüber hinaus erfährt sie als gewerkschaftsnaher 
Verein, in dem DGB und IG BAU sogar korporative 
Mitglieder sind, wichtige Rückendeckung und Unter-
stützung der Gewerkschaften und kann zahlreiche 
Erfolge - vor allem in ihrer Beratungstätigkeit, aber 
auch beim Auf- u- Ausbau der Erwerbslosenbewe-
gung vorweisen.
So hat sich die SALI durch ihre Selbsthilfegruppe 
weit über Schweinfurt hinaus bei vielen Erwerbs-
losen einen guten Namen gemacht und wird inzwi-
schen auch von den zuständigen Behörden respek-
tiert. Dazu führt sie jeden Montag von 10 – 16 Uhr im 
Vereinslokal Gabelsbergerstraße 1 einen OFFENEN 
TREFF durch und leistet dort neben allgemeinem 
Erfahrungsaustausch Hilfe zur Selbsthilfe, wenn not-
wendig, auch mit Einzelberatung, vor allem im SGB 
II (Hartz IV).
Weiterhin arbeitet die SALI in der  Schweinfurter So-
zialkonferenz und der Sozialpass-Initiative aktiv mit. 
Die Idee „Sozialpass in Schweinfurt Stadt u. Land“ 
sowie die Gründung der Initiative wurden maßgeblich 
von ihr mitinitiiert.
Ein wichtiger Baustein zur Stärkung der Erwerbslo-
senbewegung ist das „Nordbayerische Erwerbslo-
sennetzwerk“, das von der SALI mitbegründet und 
nach Kräften unterstützt wird.
Selbstverständlich ist die SALI als gewerkschafts-
naher Verein auch bei gewerkschaftlichen Aktionen 
– seien es Veranstaltungen, Streiks, Kundgebungen 
oder Demo gut vertreten – auch, um klar zu machen, 
dass jede Spaltung zwischen Erwerbstätigen und Er-
werbslosen beiden Seiten nur schadet.

Am Mittwoch, 29. September 2010 feiert die SALI um 
19 Uhr in den neuen Räumen des DGB am Zeughaus 
ihr 25-jähriges Jubiläum. Mit Unterstützung des DGB 
in Person von Frank Firsching werden die Erwerbslo-
sen sich und ihre Arbeit in Wort und Bild darbieten, u. 
a. mit einer kleinen Ausstellung über ihre Tätigkeit.
Es können Erinnerungen (mit den PionierInnen der 
Schweinfurter Erwerbslosenbewegung ausgetauscht 
und Pläne für die Zukunft geschmiedet werden, aber 
auch das gegenseitige Kennenlernen und das gemüt-
liche Zusammensein sollen nicht zu kurz kommen.

1. September 2010: 
Antikriegstagsveranstaltung in 
Schweinfurt

„Frieden schaffen ohne Waffen!“

Seit 1945 fordert die UNO die Ächtung von Kriegen, 
Angriffskriege sind verboten – auch im Grundge-
setz. Trotzdem finden weltweit - auch nach Beendi-
gung des Ost-West Konfliktes – weltweit Kriege und 
bewaffnete Auseinandersetzungen statt. Weder ist 
die Gefahr eines Atomkrieges gebannt noch hat es 
eine wirkliche Abrüstung gegeben.
Aber immer deutlicher tritt zutage, dass Konflikte 
– seien sie sozialer, politischer, ethnischer oder 
religiöser Natur – mit Waffengewalt nicht dauer-
haft und erfolgreich gelöst werden können. Dazu 
kommt, dass die immensen Gelder, die für Rüs-
tung und Krieg ausgegeben werden, bei großen 
Menschheitsproblemen wie Welthunger, Naturka-
tastrophen, usw., fehlen.
Deshalb fordert auch der Schweinfurter Friedens-
ratschlag gemeinsam mit der weltweiten Friedens-
bewegung: „Frieden schaffen ohne Waffen!“
Unter diesem Motto findet am Mittwoch, 1. Sep-
tember 2010, auf dem Georg-Wichtermann-Platz 
(ehem. Alter Postplatz) um 17 Uhr eine öffentliche 
Antikriegstagskundgebung statt.
Dr. Manfred Sohn aus Hannover, langjähriger Frie-
densaktivist und Organisator des deutschland-
weiten „Friedensmarsches für Hiroshima“ (der im 
Frühsommer dieses Jahres auch durch Schweinfurt 
kam), wird unsere pazifistischen Forderungen er-
klären und begründen.
DGB-Regionsvorsitzender Frank Firsching will die 
gewerkschaftliche Sicht und die entsprechenden 
Forderungen darstellen.
Dazu spielt die DGB-Songgruppe Antikriegslieder 
und Babs Günther wird mit einer Pantomime auftre-
ten. Ab 14 Uhr finden Informationsstände statt.
Veranstalter sind Schweinfurter Friedensratschlag, 
DGB u. DFG/VK Schweinfurt-Würzburg

Schwein-
furter 
Friedens-
ratschlag
c/o DFG-VK, 
Gabelsbergerstr. 1, 
97421 Schweinfurt, 

Tel. 185555 (AB), 
Fax 28723, 

e-mail:
sobima@t-online.de 



Trashfilme gesucht !!!
Nach dem großen Erfolg der letzten drei Jahre geht der Schweinfurter Trash-Movie-Award in 

die nächste Runde!
Der Stattbahnhof veranstaltet am 20. November den „4. Schweinfurter Trash-Movie-

Award“ und vergibt den Preis für den besten selbst gedrehten Trashfilm!
Aufgerufen sind hier alle Hobby-Regisseure- und/oder Produzenten welche ein „Werk“ der 
Trashkultur fabriziert haben. Da noch viel Zeit bis dahin ist kann man natürlich auch noch selbst 

einen Trashfilm drehen und einreichen…
Dabei ist das Thema völlig offen: ob selbst gemachter Billig-Horror mit schlechten Monsteref-
fekten, durchgeknalltes Musikvideo, grottiger Gangsterfilm, mies gezeichneter Trickfilm oder 
hanebüchene Science-Fiction – fast alles wird genommen sofern es folgende Kriterien erfüllt:

1. der Film sollte nicht länger als 15 Minuten sein
2. er soll dem Begriff „Trash“ alle Ehre machen, sollte aber dennoch unterhaltsam sein 

(es müssen ihn sich schließlich auch Leute angucken…)
3. es darf keine professionelle Film-Produktion sein, also ausschließlich auf Video/

DVD/Datei 
Zum besseren Verständnis: Dies soll kein „normales“ Kurzfilm-Festival sein (dafür gibt es z.B. die 
Schweinfurter Kurzfilmtage), sondern ein Festival für Filme, die einfach zu schlecht für reguläre 

Festivals sind!

Abgabeschluss für die Filme ist der 1. November 2010
Filme auf Video, CD oder DVD einsenden an:

Kulturhaus Stattbahnhof | c/o Trashfilm | Alte Bahnhofstr. 8-12 | 97422 Schweinfurt
Bei weiteren Fragen kann man gerne Kontakt aufnehmen:

Tel.: 09721-5498046 oder per Mail: trash@stattbahnhof.net



those who live in the memory of their loved ones
are not dead
they are only a little further away
the only ones dead, are those that are forgotten

Reinhilde und Dieter Kamusin
Gerlinde und Manfred Hümmer
Maria Hansel
Dajana und Matthias Teuchner
Blanka Hafner
Claudia und Wolfgang Ossiander
Anna-Karina Fries
Traudel Toschek
Marianne Firsching
Jutta und Reinhard Müller
Ursula Schuhmann-Geiß
Gertrud Zink und Manfred Nädele
Inge und Peter Fuchs
Elvira Graf
Gabi Henz
Manuela und Werner Horn
Betty Schneider
Karin Wehner
Martin Schewe
Tecla Casagrande (Eiscafé Riviera)
Elvira Kupfer
Erika Brand 

Jochen Kessler-Rosa u. Jutta Susanne Rosa
Thomas u. Christine Kerzel
Julia Golueke
Maria Oluyinka Akinlaya-Hartmann
Gisela Bruckmann
Jürgen Schott 
Dr. Rainer Flohr
Gerhard u. Waltraud Straubinger
Karin Schaffner 
Dr. Horst Golueke
Thomas u. Kerstin Tille
Karlheinz Thiemer
Gisela u. Fritz Herrmann
Deine 9b / Benjamin Goetzinger
Renate Schraml-Feyh
Lizzi Kettemer
Rudolf u. Notburga Friedl
Inge u. Ulrich Herrmann
Ulrike Wolf
Claudia u. Adolf Schwab
Brigitte Salzer
Christa u. Harald Czech

Frank Ochel u. Birigt Münch
Dr. Werner Ruf
Renate Koch
Amanda Kaess
Hilda Müller
Gisela u. Friedhelm Dittmar
Marta Artes
Selena de Leon
Daniel Borst
Monika Schwarz
Franziska Daus
Christuskirche Schweinfurt
Guenter Schneider
Uwe Eichler
Gabriele Steinmann
Renate u. Erich Kupfer
Cornelia Schäfer
Klasse 8f / Hanna Frysztacki
Margot Helfrich
Klasse 8a / Ulrike Karl
Bernd Geiger
Gerhard Scheublein

Vielen Dank an alle, die im Sinne von Jan,
uns eine Spende zukommen ließen:



Programmvorschau:

02.10. DISCO ENSEMBLE

08.10. MAD ZEPPELIN

09.10. Hell On Earth Tour 2010

11.10. TIMID TIGER

14.10. YUPPICIDE

15.10. MAROON + AFTER THE BURIAL

16.10. GURU GURU

22.10. Moshball Part 5

23.10. WOLF MAAHN & Band

04.11. BANE

06.11. AB/CD

13.11. Film:METROPOLIS-Mad Bob am Piano

20.11. 4. Schweinfurter Trash-Movie-Award

ohne Gewähr

Die weiteren Gruppen im Haus:

Computerclub „Good Byte“ Schweinfurt
Telefon: 09721-186798
E-Mail: info@ccsw.de 
Alle Infos auf der Homepage: www.ccsw.de

Greenpeace Gruppe Schweinfurt
Telefon: 09721-5418711
E-Mail: gp-schweinfurt@gaia.de
Bürozeiten: jeden Donnerstag 18.30 bis 19.30 Uhr
Treffen: 14-tägig im Büro im Stattbahnhof 
Alle Infos auf der eigenen Homepage: 
www.greenpeace.de/schweinfurt

Amnesty International Jugendgruppe
E-Mail: ai-jugend-sw@web.de
Treffen: jeden zweiten Donnerstag um 18 Uhr

ISB
Idealverein für Sportkommunikation und Bildung
Tel.: 09721-6754444 / E-mail: info@isb-online.org
Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Alle Infos auf der eigenen Homepage: 
www.isb-online.org

Jongliergruppe
Die Jongliergruppe trifft sich jeden Mittwoch ab 
19 Uhr im großen Saal des Stattbahnhofs - bei 
schönem Wetter draußen
Interessierte sind herzlich willkommen!
Kontakt: 09521-951788 oder 0171-9974804



TTEERRMMIINNAATTOORR
FR 03.09. 20 Uhr 

kl. Saal 
Konzert:
Navigator presents:

THE BRIGGS + TAXDOGERS
Vorverkauf: SW: Buchhandlung Collibri und Schweinfurter Tagblatt, Würzburg: Main-Post,  
Bamberg: bvd Kartenservice, Coburg: Toxic Toast, im Internet über www.stattbahnhof.de

FR 10.09. 21 Uhr 
Kneipe 

Party:
The incredible  

Bad Taste Heavy Metal Party
SA 18.09. 20 Uhr 

gr. Saal 
Poetry-Slam:

1. U20-FRANKEN-Slam
Die U20-Dichterschlachtschüssel wird erweitert...

FR 24.09. 20 Uhr 
kl. Saal 

Konzert:
Navigator presents:

FUNNY VAN DANNEN - "Saharasand"-Tour 2010
Vorverkauf: SW: Buchhandlung Collibri und Schweinfurter Tagblatt, Würzburg: Main-Post,  
Bamberg: bvd Kartenservice, Coburg: Toxic Toast, im Internet über www.stattbahnhof.de  

SA 25.09. 19 Uhr 
gr. Saal 

Pokerturnier:

Benefiz-Pokerturnier des Rotaract-Clubs
DO 30.09. 20 Uhr 

gr. Saal 
Konzert:
Navigator presents:

FRANK TURNER - Singer/Songwriter
Vorverkauf: SW: Buchhandlung Collibri und Schweinfurter Tagblatt, Würzburg: Main-Post,  
Bamberg: bvd Kartenservice, Coburg: Toxic Toast, im Internet über www.stattbahnhof.de

+++ Die Stattbahnhof-KNEIPE hat geöffnet: Mittwoch bis Samstag ab 18 Uhr, Sonntag ab 10 Uhr +++ 

www.stattbahnhof.de 

Der September ist wieder 

Schnitzelmonat
Jeden Freitag eine andere Schnitzelspezialität: 

FR 03.09. Jägerschnitzel mit Pommes 

FR 10.09. Cordon Bleu mit Bratkartoffeln 

FR 17.09. Wiener Schnitzel mit Kartoffelsalat 

FR 24.09. Schnitzel in Pfefferrahmsoße mit Spätzle 

Jeweils ab 18 Uhr in der Stattbahnhof-Kneipe 


